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I. Vorstand, Stiftungsrat und Stiftungsforum 

 
1. Vorstand 

 
Dem Vorstand gehörten im Berichtszeitraum gemäß den erfolgten Berufungen durch 
den Stiftungsrat folgende Personen an: 
  
Hans-Josef Siebertz bis 01/2019 
Dieter Wolf 01/2019 

  Sabine Houben 01/2019 
  Andreas Clemens 01/2019 
  Dirk Stock (bis 06/2020) 
 

Auf der Sitzung des Stiftungsrates am 25. Februar 2019 hat der Stiftungsrat einstimmig, 
die Vorstandsmitglieder Hans-Josef Siebertz, Sabine Houben, Dieter Wolf und Andreas 
Clemens für weitere drei Jahre als Vorstandsmitglieder berufen. 
 

  Folgende Arbeitsschwerpunkte standen auf den insgesamt acht Sitzungen des   
  Vorstandes in 2018 an: 
 

• Aktionskreis „Förderung von Migrantenkindern im Bildungsbereich “ 

• Unterstützung der Grundschulen bei der Umsetzung der Unterrichtsbroschüre 
„Stolberg meine Heimat“ (Altstadt- und Burgführungen)  

• Akquise von Spenden für die Bürgerstiftung (z.B. Anlassspenden) 

• Werbung von neuen Stiftern 

• Durchführung des Benefizkonzertes mit dem Landespolizeiorchester NRW und 
der Big-Band des Ritzefeld-Gymnasiums „Crackfield Stompers“ am       26. April 
2018 

• Trägerschaft und Durchführung des 15. Nudelbuffets zu Gunsten der Stolberger 
Sozialverbände und -einrichtungen“ m 26. August 2018 auf dem Kaiserplatz in 
Stolberg. 

• Erste Schritte zur Schaffung eines Stipendienprogramms für begabte Kinder und 
Jugendliche im Sinne der Zustiftung „Stiftungsfonds Helena Kever“  

• Erstellung unserer neuen Stiftungsbroschüre  

• Erstellung unserer neuen Internetseite 

• Mitveranstalter „Memoriam-Ausstellung“ und Kunstausfahrt 2018 
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2. Bericht des Stiftungsrates  
 

 
Berichtszeitraum: 01.01.2018 – 31.12.2018 
  
  
Dem Stiftungsrat gehörten im Berichtszeitraum folgende Personen an: 
  
Dr. Ulrich Bous 
Willi Engels 
Helmut Frink 
Dr. Tim Grüttemeier 
Wolfgang Hennig 
Paul Kirch 
Uwe Löhr 
Hildegard Nießen 
Oliver Kampen 
  
Zum Vorsitzenden wurde bereits am 12. Januar 2016 Wolfgang Hennig und zum stellv. 
Vorsitzenden Dr. Ulrich Bolus gewählt. 
 
Der Stiftungsrat tagte am 10. April 2018. Er verabschiedete den Jahresabschluss 2017 
und den Geschäfts- und Wirtschaftsplan 2018.  
 
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 
 
Am 20. November 2018 nahm der Stiftungsrat den Bericht des Vorstandes entgegen und 
verabschiedete die geänderten Anlagerichtlinien der Bürgerstiftung Stolberg 
(Vermögensanlage). 
 
Er erstellte eine Liste für Kandidaten für das Stifterforum am 11.04.2019. Beraten wurde 
außerdem die Überarbeitung der Internet-Seite der Bürgerstiftung Stolberg. 
  
Wolfgang Hennig 
Vorsitzender des Stiftungsrates 
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3. Stifterforum 
  
Zum Stifterforum wurde für den 10. April 2018 eingeladen. Alle Stifterinnen und Stifter wurden 
schriftlich unter Angabe der Tagesordnung eingeladen, sowie 40 Gäste, die unsere Aktivitäten 
in den zurückliegenden Jahren beispielhaft unterstützt haben. Hierzu gehören auch viele 
ehrenamtliche engagierte Mitbürger, die uns insbesondere bei der Erstellung der Unterrichts-
broschüre, bei den Vorbereitungen für das 1. Klassik-Festival und dem 1. Int. 
Jugendwettbewerb, bei der Arbeit im AK Migration hervorragend unterstützt haben sowie 
Projektträger, die von uns gemäß unseren  Stiftungszwecken gefördert wurden. 
An diesem Abend konnten wir über 40 Personen im Parkhotel Stolberg begrüßen.  
Zudem berichtete der Vorstand über die Arbeitsschwerpunkte 2017 und die Planungen für das 
Jahr 2018. 
Hierzu gehört ein weiteres Benefizkonzert mit Landespolizeiorchester und der Big-Band des 
Ritzefeld-Gymnasiums am 26. April 2018, sowie die Benefizveranstaltung „15. Nudelbuffet zu 
Gunsten der Stolberger Sozialverbände und Sozialeinrichtungen“ am 26. August 2018 auf dem 
Kaiserplatz in Stolberg. 
   

  

II. Aktivitäten der Bürgerstiftung 
 
1. Stifterinnen und Stifter (neu) 

  
Bei der Gründung der Bürgerstiftung wies das Stiftungsgeschäft insgesamt 82 Gründungsstifterinnen 
und -stifter aus, die eine Verpflichtungserklärung zu diesem Zeitpunkt unterzeichnet hatten. Im Jahre 
2018 ist ein Stifter neu hinzugekommen, so dass die Zahl der Stifterinnen und Stifter nunmehr auf 108 
angestiegen ist. Im Berichtszeitraum verstarb unser Stifter Dr. Franz Wirtz. Wir gedenken unserer 
verstorbenen Stifter. 

 

2. Stiftungsfonds Helene Kever 
 
Die Bürgerstiftung Stolberg (Rhld.) erhielt in 2014 eine erste großzügige Zustiftung durch Frau Helena 
Kever.  
 
Mit ihrem notariellen Testament hat die Stifterin verfügt, dass die Bürgerstiftung als Alleinerbe ihr 
gesamtes Vermögen in Höhe von ca. 200.000,00 EURO erhält. In ihrem Testament hat Frau Helena 
Kever ihr Vermächtnis mit folgender Zweckbindung versehen: 
 
„Ich mache der Bürgerstiftung zur Auflage, das geerbte Vermögen satzungsgemäß zur 
Bildungs-Förderung von begabten Kindern aus sozial schwachen Verhältnissen zu 
verwenden“. 
 
Zur dauerhaften Zweckerfüllung des Stifterwillens von Frau Helena Kever hat der Vorstand in 2014 
beschlossen, den Stiftungsfonds „Helena Kever“ mit der Summe in Höhe von 204.754,44 € 
einzurichten. Wir garantieren damit die Verwendung der Vermögenserträge für den von Frau Kever im 
Testament angeführten Stiftungszweck. Das Stiftungskapital bleibt unangetastet und somit stehen 
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dauerhaft die Vermögenserträge für die Umsetzung des Stifterwillens zur Verfügung.  
Mit dieser ersten Erbschaft wird dauerhaft der satzungsmäßige Auftrag der Bürgerstiftung Stolberg 
gestärkt. Dies ist für uns ein ermutigendes Signal für das bürgerschaftliche Engagement in unserer 
Stadt. In Verfolgung des Stifterwillens haben wir in diesem Jahr die 2. Preisträgerin des Jugendwett-
bewerbs Nisrine Bourkia mit einem Stipendium in Höhe von 2.000 Euro gefördert. Damit wurde die 
Vorbereitungsphase für die Aufnahmeprüfung am Pre College der Musikhochschule Köln gefördert.  
Damit haben wir gemäß dem Stifterwillen eine junge begabte Jugendliche aus Stolberg gefördert.  
 
 

3. Projekte Schwerpunkt Migration - Bildung und Integration fördern 
 

a.   Aktionskreis „Förderung von Migrantenkindern im Bildungsbereich 
 

Diese Initiative unseres Stifters, Hartmut Kleis wird von unserem Stiftungsratsmitglied Helmut Frink seit 
drei Jahren aktiv begleitet. Mittlerweile ist ein Flyer erstellt, der über die Aktivitäten und die 
Möglichkeiten des ehrenamtlichen Engagements in dieser Sache informiert. Hier werden 
Anschaffungen für Lehr- und Unterrichtsmaterial und Aufwendungen für Fahrtkosten der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter durch die Bürgerstiftung übernommen. Dadurch unterstützen wir das 
bürgerschaftliche Engagement der ehrenamtlichen Mitarbeiter. Diese „Zeitspender“ sind ein wichtiges 
Fundament für unsere Bürgerstiftung. Mittlerweile sind fast fünfzig ehrenamtliche Mitarbeiter für den 
AK Migration tätig. 
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b.  Unterstützung der Integrationsarbeit für junge unbegleitete Flüchtlinge beim 
 Sozialdienst Kath. Frauen in Stolberg 
 

Dieser Schwerpunkt unserer Arbeit konnten wir in 2018 mit insgesamt 850,00 € aus dem 
Reinerlös des 15. Nudelbuffets unterstützen. Mit dieser Spende haben wir die vorbildliche 
Arbeit des SKF Stolberg im Bereich der gemeinsamen Freizeitaktivitäten gefördert.  
  

c.  Anschaffung von Arbeitshilfen für die Integrationsarbeit des AK Migration und Kosten 
 für den Sachaufwand der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 
  Es wurden Fahrtkosten der ehrenamtlichen Mitarbeiter und die Anschaffung von   
  Unterrichtsmaterial in 2018 gefördert. 
 

d. Förderung von Aktivitäten von Vereinen und Schulen in Stolberg 
 
 In 2018 wurden folgende weitere Maßnahmen gefördert: 
 

� Aufführung des DasDaTheater in der Montessori-Tagesstätte für Kinder in 
Stolberg-Büsbach mit einem Förderbetrag in Höhe von 300,00 Euro; 
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� Teilnahme einer Jugendmannschaft des VFL Vichttal 08 an einer int. Begegnung 
in Luxemburg u.a. drei jugendliche Flüchtlinge; 

 

Für die Teilnahme an einem Fußballcamp von drei syrischen Flüchtlingskindern, die 
zum Teil ohne Eltern zu uns gekommen sind, hat die Bürgerstiftung einen Zuschuss von 
260 € an den VfL 08 Vichttal überwiesen. Diese Förderung dient der Integration der 
Kinder in unserer Gesellschaft. 

 

� Kupferstädter Gesamtschule: Geschichtswerkstatt „Nationalsozialismus – 
Erinnern & Erleben 
 

Im Rahmen der Geschichtswerkstatt „Nationalsozialismus – Erinnern & Erleben“ im 
Rahmen des Gesellschaftslehreunterrichts der Jahrgangsstufe 9 der Kupferstädter 
Gesamtschule wurde als Abschluss eine Studienfahrt zur Wewelsburg mit den 
teilnehmenden Schülerinnen und Schüler durchgeführt. Die Ergebnisse der 
Geschichtswerkstatt der Kupferstädter Gesamtschule wurden vor den Sommerferien in 
der Geschäftsstelle der Sparkasse Aachen in einer Ausstellung der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. 
 
Die Bürgerstiftung förderte dieses Projekt mit einem Betrag von 750,00 € aus den 
Ertragsmitteln der Stiftung. 

   
4. Öffentlichkeitsarbeit 

 
Die Öffentlichkeitsarbeit wird weiterhin von Rudolf Wynands geleistet. Herr Wynands pflegt 
unsere Internetseite und ist für die Präsenz und Aktualität unserer Bürgerstiftung im Internet 
verantwortlich und kooptiertes Mitglied des Vorstandes.  
 

In 2018 konnten wir Dank der großen 
Unterstützung unserer Stifterin, Frau Ria 
Bosserhoff, die Erneuerung unserer Internetseite 
vorantreiben. Seit Januar 2019 präsentiert sich 
unsere Internetseite www.buergerstiftung-
stolberg.de in dem neuen Format. Hierfür haben 
seitens des Vorstandes Andreas Clemens und 
Rudolf Wynands die notwendige Zeit aufgebracht. 
Unsere Internetseite wird auch weiterhin vorbildlich 
von Rudolf Wynands nach abgeschlossenen 
Übernahmearbeiten gepflegt.  

 

Die neue Datenschutzverordnung hat auch einiges an zusätzlichen Arbeiten mit sich gebracht. 
So mussten alle Bezieher unseres Newsletters, die diesen per E-Mail (dieser erscheint 
2xjährlich) gebeten werden, eine entsprechende Erklärung über den Bezug des Newsletters 
per E-Mail-Adresse abzugeben. 
 

Die Presseartikel zu den Aktivitäten in 2018 finden Sie auf unserer Internetseite: 
 www.buergerstiftung-stolberg.de 
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5. Unterrichtsbroschüre „Stolberg – unsere Heimat“ 
 
Die Unterrrichtsbroschüre „Stolberg …unsere Heimatsteht weiterhin den Grundschulen und 

weiterführenden Schulen kostenlos für den Unterricht zur Verfügung. Die neue Kupferstädter 

Gesamtschule erhielt 135 Unterrichtsbroschüren für die fünften Klassen. Bisher wurden seit 2014 

insgesamt 4.000 Exemplare den Stolberger Schulen für den schulischen Bildungsbereich zur 

Verfügung gestellt. Seit drei Jahren fördern wir im Zusammenhang mit dem Unterrichtseinsatz die 

Altstadt- und Burgführungen von Schulklassen durch die Übernahme der Gebühren für diese 

kindgerechten Führungen der Stolberg-Touristik.  

  
 
 
 
Übergabe der Unterrichtsbroschüre 
„Stolberg … unsere Heimat“ an die 
Kupferstädter Gesamtschule 
(Breslauer Straße). Es wurden für den 
Unterricht insgesamt 135 Exemplare 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 
 
 

Im Fach Gesellschaftslehre hat 5. Klasse der 
damaligen Sekundarschule Kogelshäuserstr. eine 
Projektarbeit über Stolberg erstellt. Als Grundlage 
diente die Unterrichtsbroschüre „Stolberg – 
unsere Heimat“.     
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Kooperationsprojekt mit dem Helene-Weber-Haus 
 
 

Die Einbindung und Weiterführung als besonderes, generationsübergreifendes, inklusiven 
Angebot stellt das Schulprojekt „Stolberg … unsere Heimat“ dar, dass Jung und Alt anspricht 
und miteinander in Kontakt bringt. 

 

Ziel des Projektes ist Stolbergs vielfältige Geschichte und Kultur, Stolberg als Stadt mit seinen 
interessanten Stadtteilen und Plätzen gemeinsam zu erleben, zu begreifen und als liebenswert 
zu vermitteln. Sowohl für Einheimische als auch für Zugewanderte kann der Grundstein für 
eine Identifikation mit der „Heimat“ Stolberg, niedrigschwellig und einladend gelegt werden. 

 

Für die Schülerinnen und Schüler in den Grundschulen ist eine erlebnisorientierte 
Wissensvermittlung vor Ort bzw. durch Zeitzeugen und eine interessante Abwechslung im 
Schulalltag. 

 

Das Miteinander von Schülern, engagierten Mitbürgern und ehrenamtlich Tätigen in Stolberg 
wird durch dieses Kooperationsprojekt gefördert und dient somit als positives Vorbild. 

 

Lernen ist besonders dann nachhaltig, wenn die Herangehensweise an die Themen der 
Unterrichtsbroschüre „Stolberg … unsere Heimat“ an den Grundschulen in Stolberg auf 
vielfältigen Ebenen geschieht. Daher sollten neben der unterrichtlichen Arbeit mit der 
Unterrichtsbroschüre auch außerschulische Lernorte angesteuert werden. Somit werden 
Geschichte, Kultur und Natur in unserer Stadt mit ihren Stadtteilen für die Kinder unmittelbar 
erfahrbar.  

 

Das Finanzvolumen für dieses Pilotprojekt umfasst kalkulierte Kosten in Höhe von 5.000,00 
Euro. Wir haben bereits mit dem JA 2017 für dieses Projekt eine Rücklage in dieser Höhe 
gebildet. 

 
Anfang April werden wir das Projekt in der Leiter/-innenkonferenz der Stolberger Grundschulen 
vorstellen. Der Start soll nach den Sommerferien mit dem Schuljahr 2019/2020 erfolgen. Es 
sollten mindestens vier Grundschulen an diesem Pilotprojekt teilnehmen. 
 
 
Die konkrete Ausführung, Begleitung und Auswertung erfolgt durch das Helen-Weber-Haus auf 
Grundlage der Vereinbarungen mit uns. 
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6. Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester und der Big-Band 

des Ritzefeld-Gymnasiums „Crackfield Stompers“ 26. April 2018 
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Mit dem Benefizkonzert am 26. April 2018 konnte die Bürgerstiftung Stolberg erstmalig ein 

Angebot des Landespolizeiorchesters mit der Big-Band-Formation nutzen. Der rundum 

gelungene Konzertabend war auch der Stolberger Big Band des Ritzefeld-Gymnasiums, den 

„Crack Field Stompers“ zu verdanken. Vor über 300 Zuhörern demonstrieren die jungen 

Musiker Ihr Können. Zuvor waren die jungen Musiker in den Genuss eines zweitägigen 

Workshops mit einigen Profis des Landespolizeiorchesters gekommen. 

Wobei der Genuss beiderseitig gewesen sei, meinte Hans Steinmeier: „Das war definitiv einer 

der schönsten Workshops, die wir hatten. Die „Crack Field Stompers“ sind echt super“, sagte 

der Dirigent der LPO-Big-Band. Unter der musikalischen Leitung von Thomas Horbach 

machten die „Ritze Feld Stampfer“ den Anfang und spielten zu Beginn des Konzerts das 

Thema von „Mission impossible“. 

 

Der Erlös des Benefizkonzertes der Bürgerstiftung war bestimmt für den ehrenamtlichen 

ambulanten Hospizdienst Eschweiler/Stolberg. Am Ende konnte dem Hospizdienst ein 

Reinerlös von 2.000 Euro übergeben werden.  

 

Das Benefizkonzert der Bürgerstiftung zugunsten des Ambulanten 

Hospizdienstes Eschweiler/Stolberg ist ein voller Erfolg und ein kulturelles 

Highlight für die Kupferstadt gewesen.  

 

 

                
 

 
 
 
 



Stolberger 
 
 

     Tätigkeits- und Geschäftsbericht 2018 

Berichtszeitraum 1. Januar 2018 - 31. Januar 2018 
 

11 

7. 15. Nudelbuffet am 26. August 2018 auf dem Kaiserplatz in Stolberg 
 

Kleines Jubiläum des beliebten „Nudel-Buffets“ auf dem Kaiserplatz. Es war die 
fünfzehnte Auflage dieser einmaligen Benefizveranstaltung zu Gunsten der 
Stolberger Sozialverbände und der Einrichtungen. 

Die Benefizveranstaltung, die von etwa einhundert ehrenamtlichen Mitarbeitern der 
verschiedensten Stolberger Organisationen und Verbände gestemmt wird und wohl die größte 
in der Kupferstadt ist, fand ursprünglich, das heißt in den ersten beiden Jahren, auf der 
Stolberger Burg statt, bevor sie, aufgrund von Platzmangel und Logistikproblemen, auf den 
Kaiserplatz umzog. 

Der Reinerlös der Veranstaltung fließt jedes Jahr in soziale Projekte aller beteiligten 
Organisationen zugunsten von Kindern und Jugendlichen, älteren, behinderten sowie 
notleidenden Menschen in Stolberg. Beteiligt am „Jubiläums-Nudelbuffet“ waren neben 
zahlreichen Einzelpersonen auch die die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mittarbeiter 
folgender Organisatoren und Verbände: Bürgerstiftung Stolberg, DRK (Deutsches Rotes 
Kreuz) Ortsgruppe Stolberg Mitte, DRK Ortsgruppe Breinig, Haus Christophorus (Caritas), 
Stolberger Tafel, AWO (Arbeiterwohlfahrt) Stolberg, SKM (Sozialdienst Katholischer Männer), 
SKF (Sozialdienst Katholischer Frauen), Pfarre St. Franziskus, Förderverein der 
Regenbogenschule und JBH (Jugendberufshilfe). 

Am Sonntagmittag eröffnete Bürgermeister Dr. Tim Grüttemeier, der im Jubiläumsjahr der Stadt 
Stolberg die Schirmherrschaft über die Veranstaltung übernommen hatte, sowie den 
„Böllerschützen Breinig“ das 15.Nudelbuffet. Die sechs „Köche“, namens Willi Croé, Kurt 
Herpertz, Günter Blaszczyk, Dieter Brockmann, Wolfgang Schriefers und Hans-Josef Siebertz, 
schwangen für den „guten Zweck“ fleißig die Kochlöffel. 
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Mit dem Reinerlös in Höhe von 8.082,11 Euro wurden die zehn beteiligten und 
gemeinnützigen Sozialverbände bzw. Vereine und Einrichtungen unterstützt.  
 
Abrechnung: 
 
Einnahmen       

Spenden + Sponsoring     4.342,80 € 
Tageskasse     6.485,00 € 
Tageskasse (Münzgeld)        416,20 € 
Rest Ergebnis 2017        371,91 € 

      11.615,91 € 
    

Reinerlös     8.082,11 € 
        

Verteilung       
    
DRK OG Breinig 850,00 €     
DRK OG Stolberg-Mitte 850,00 €     
AWO Stolberg 850,00 €     
SKM Stolberg 850,00 €     
SKF Stolberg 850,00 €     
Haus Christophorus 850,00 €     
Stolberger Tafel 850,00 €     
Regenbogenschule 850,00 €     
Jugendberufshilfe 850,00 €     
Förderverein Pfarre St. 
Franziskus 

500,00 €   

 8.150,00 €   
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III. Jahresabschluss zum 31.12.2018 
 

Den Jahresabschluss hat auch für das Rechnungsjahr 2018 unser Stifter Dr. Hanno Schmitz-
Hüser, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer erstellt. Bilanz, GuV und der Kontennachweis zur 
Bilanz sind dem Bericht beigefügt. Der Jahresüberschuss beträgt 7. EUR. Die Bilanz wurde 
auf der Sitzung des Vorstandes am 24. Februar 2019 einstimmig festgestellt. Der Stiftungsrat 
hat auf seiner Sitzung am 25. Februar 2019 den Jahresabschluss zum 31.12.2018 und den 
Geschäfts- und Wirtschaftsplan 2019 genehmigt (siehe Beschlüsse zum Jahresabschluss) 
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Blatt 3

2017 Vorjahr

Erträge

1. erhaltene Spenden 8.679,80 € 17.187,60 €

2. Kapitalerträge 5.991,48 € 4.638,00 €

3. Erträge aus Zweckbetrieben 2.900,00 € 4.940,50 €

4. Erträge aus wirtschaftlichen Geschäftsbetrieben 7.401,20 € 7.341,90 €

24.972,48 € 34.108,00 €

Aufwendungen

6. Aufwendungen zur Förderung von Projekten Dritter -9.172,77 € -9.550,00 €

7. Aufwendungen für eigene Projekte und Maßnahmen -5.410,48 € -3.436,33 €

8. Aufwendungen wirtschaftlicher Geschäftsbetriebe -3.975,43 € -3.282,97 €

-18.558,68 € -16.269,30 €

9. Aufwendungen zur Verwaltung der Stiftung -1.698,08 € -1.814,76 €

-20.256,76 € -18.084,06 €

10. Jahresüberschuss 4.715,72 € 16.023,94 €

11. Verwendung und Auflösung von Rücklagen 2.397,23 € 2.214,00 €

13. Bilanzgewinn 7.112,95 € 18.237,94 €

Stolberg, den 22. Februar 2019

Bürgerstiftung Stolberg (Rhld.)

Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2018 bis 31.12.2018
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A K T I V A

31.12.2018 Vorjahr

Konto Bezeichnung

A. Finanzanlagen

525 Immobilienfonds 86.968,78 € 70.167,01 €

526 Aktienfonds und Mischfonds 21.389,98 € 0,00 €

535 Festverzinsliche Wertpapiere 170.200,00 € 195.000,00 €

278.558,76 € 265.167,01 €

Die Stiftung hat die zugeflossenen Gelder aus der Rückzahlung einer Anleihe der HSH Nordbank in Höhe von 65.000 € sowie andere

freie Mittel in einen weiteren Immobilienfonds und verschiedene Mischfonds, Aktienfonds und Nachhaltigkeitsfonds umgeschichtet.

Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten bewertet. Der Börsenwert aller Wertpapiere beträgt zum Bilanzstichtag insgesamt

rd. 283.526,37 €. Bei einzelnen Wertpapieren liegt der Börsenwert - teilweise bedingt durch Erwerbsnebenkosten - unter den

Anschaffungskosten. Abschreibungen auf den Kurswert sind nicht geboten, da es sich nicht um voraussichtlich dauernde

Wertminderungen handelt.

B. Umlaufvermögen

I. Sonstige Vermögensgegenstände

1500 Forderung aus Kartenverkauf Classic- Festival 0,00 € 380,00 €

0,00 € 380,00 €

II. Guthaben bei Kreditinstituten

1200 Sparkasse Aachen, Konto 1070159365 13.618,33 € 8.202,83 €

1220 Deutsche Bank, Konto 320 3645570 00 685,41 € 2.355,20 €

1230 VR-Bank 9.951,34 € 6.733,97 €

1252 Sparkasse Aachen, Konto 3072206265 (Kever) 0,00 € 6.582,52 €

1255 Sparkasse Aachen, Konto 1075194066 (Geldmarktkonto) 0,00 € 9.999,33 €

24.255,08 € 33.873,85 €

P A S S I V A

A. Eigenkapital

800 I. Grundstockvermögen 71.000,00 € 71.000,00 €

II. Zustiftungen und Erbschaften 208.095,77 € 208.095,77 €

840 Stiftungsfonds Helene Kever

845 bis III. Rücklagen/noch nicht verwendete Mittel

855 Dotierung aus

Stand dem Bilanzge- Stand nach Verwendung Auflösung Stand

31.12.2017 winn 2017 Dotierung 2018 2018 31.12.2018

845 Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr.3 AO 5.643,80 € 3.500,00 € 9.143,80 € 0,00 € 0,00 € 9.143,80 €

851 Stolberg: unsere Heimat 0,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 0,00 € 0,00 € 5.000,00 €

852 Rücklage Migrationsprojekte 2.666,40 € 0,00 € 2.666,40 € -406,40 € 0,00 € 2.260,00 €

854 Rücklage Förderprojekte allgemein 0,00 € 1.990,83 € 1.990,83 € -1.990,83 € 0,00 € 0,00 €

855 Rücklage Förderung begabter Kinder 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2.666,40 € 6.990,83 € 9.657,23 € -2.397,23 € 0,00 € 7.260,00 €

8.310,20 € 10.490,83 € 18.801,03 € -2.397,23 € 0,00 € 16.403,80 €

IV. Bilanzgewinn

Stand 31.12.2017 10.490,83 €

Dotierung der Rücklagen entsprechend dem Beschluss des Vorstandes vom 4. April 2018 -10.490,83 €
0,00 €

Jahresüberschuss 2018 4.715,72 €

Auflösung und Verwendung von Rücklagen 2.397,23 €

Stand 31.12.2018 7.112,95 €

B. Verbindlichkeiten

1610 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Depotgebühren 201,32 € 161,06 €

sonstige Verbindlichkeiten

1700 Spende an SkF aus Nudelbuffet 2017 0,00 € 700,00 €

1743 Künstlersozialkasse 0,00 € 663,00 €

0,00 € 1.363,00 €

Bürgerstiftung Stolberg (Rhld.)

Kontennachweis zur Bilanz zum 31. Dezember 2018 mit Erläuterungen



Blatt 5

Konto Bezeichnung 2018 2018 Vorjahr

Erträge

8100 Spenden allgemein 2.470,00 € 3.920,00 €

8101 Spenden Nudelbuffet 4.157,80 € 5.295,00 €

8102 Spenden für Flüchtlinge 0,00 € 417,60 €

8107 Spenden Förderung begabter Kinder 490,00 € 0,00 €

8152 Spenden für Benefizkonzert/Musikfestival 300,00 € 6.555,00 €

8153 Spenden für andere kulturelle Zwecke 1.262,00 € 1.000,00 €

8.679,80 € 17.187,60 €

2650 Kapitalerträge 2.358,59 € 1.950,10 €

2651 Kapitalerträge Sonderkapital Helene Kever 3.632,89 € 2.687,90 €

5.991,48 € 4.638,00 €

8500 Verkauf Broschüre "Stolberg unsere Heimat" 160,00 € 108,00 €

8501 Eintrittsgelder Benefizkonzert/Musikfestival 2.740,00 € 4.832,50 €

2.900,00 € 4.940,50 €

8502 Nudelbuffet 6.901,20 € 7.341,90 €

8510 Anzeigenerlöse 500,00 € 0,00 €

7.401,20 € 7.341,90 €

Erträge insgesamt 24.972,48 € 34.108,00 €

Aufwendungen

4400 Förderung von Projekten Dritter -9.172,77 € -9.550,00 €

4420 Stolberg - unsere Heimat 0,00 € 0,00 €

4422 Benefizkonzert/Musikfestival -2.215,62 € -14.329,45 €

4451 Preisgelder Musik Jugendwettbewerb 0,00 € -3.200,00 €

4423 Migrationsprojekte -406,40 € -751,20 €

4453 Förderung begabter Kinder -2.000,00 €

4424 Sonstige eigene Projekte/Maßnahmen -788,46 € -877,00 €

-5.410,48 € -19.157,65 €

4425 Nudelbuffet -3.975,43 € -3.978,15 €

-18.558,68 € -32.685,80 €

Aufwendungen zur Verwaltung der Stiftung

4380 Beiträge -150,00 € -150,00 €

4600 Werbekosten 0,00 € -384,95 €

4650 Bewirtungskosten -76,30 € 0,00 €

4910 Porto -240,40 € -287,80 €

4921 EDV, Internet -631,65 € -423,48 €

4930 Bürobedarf u.ä. -141,62 € -121,35 €

4970 Nebenkosten des Geldverkehrs, Depotgebühren -458,11 € -447,18 €

-1.698,08 € -1.814,76 €

Aufwendungen insgesamt -20.256,76 € -34.500,56 €

Jahresfehlbetrag (-), Jahresüberschuss (+) 4.715,72 € -392,56 €

Verwendung und Auflösung von Rücklagen
2799 Verwendung von Rücklagen 2.397,23 € 8.243,80 €
2800 Auflösung von Rücklagen 0,00 € 2.639,59 €

2.397,23 € 10.883,39 €

Bilanzgewinn 7.112,95 € 10.490,83 €

Bürgerstiftung Stolberg (Rhld.)

Kontennachweis zur Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2018 bis 31.12.2018
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Wirtschafts- und Geschäftsplan 2019 
 

10.500,00 €
Weiterleitung Erlös 16. Nudelbuffet am 25. August 2019 
an die Sozialverbände und - Einrichtungen 8.000,00 €

6.000,00 € Kosten 16. Nudelbuffet 3.500,00 €

4.000,00 € Kosten Benefizkonzert (Herbst 2019) 1.500,00 €

6.450,00 € Stipendienprogramm 5.000,00 €

300,00 €
Projekt in Kooperation mit den Helene-Weber-Haus 
(Unterrichtsbroschüre „Stolberg unsere Heimat“ 5.000,00 €

5.000,00 € Weiterleitung Reinerlös Benefizan Institution/Zweck. 2.000,00 €

Öffentlichkeitsarbeit, Internet, Präsentation 1.000,00 € 

Porto 300,00 € 

Allgemeine Verwaltungskosten 500,00 € 

Konto-/Depotgebühren 450,00 € 

Sonstiges u.a. Öffentlichkeitsarbeit 1.000,00 € 

Zuführung freie Rücklage § 62 Abs. 1 Nr.3 3.000,00 € 

Zuführung zweckgebundene Rücklage Förderprojekte 
2020 1.000,00 € 

32.250,00 € Summe 32.250,00 € Summe

Spenden (Zuwendungen)

Kapitalerträge

Einnahmen geplantes Benefizkonzert (Herbst 
2019)

Einnahmen 16. Nudelbuffet am 27. Aug. 2017

Einnahmen Verkauf Unterrichtsbroschüre

Rücklagenauflösung

Bürgerstiftung Stolberg Rhld.
Geschäfts- und Wirtschaftsplan 2019 

Erträge Aufwendungen
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Beschlüsse zum Jahresabschluss 2018 des Vorstandes des Stiftungsrates 
der Bürgerstiftung Stolberg (Rhld.) 
 
  
A. Beschluss zum Jahresabschluss 2018 
 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2018 wurde von Herrn Dr. Hanno Schmitz-Hüser 
im Auftrag des Vorstandes aufgestellt. Es lagen in schriftlicher Form die Bilanz, 
die Ergebnisrechnung, die Erläuterungen zur Jahresrechnung 2018 und die 
Aufstellung zu den Finanzanlagen und Beteiligungen zum 31.12.2018 vor. 

 
Beschluss: 

 
Der Vorstand stellt einstimmig den Jahresabschluss 2018 der Bürgerstiftung 
Stolberg (Rhld.), der mit einer Bilanzsumme in Höhe von 302.813,84 EUR und 
einem Bilanzgewinn in Höhe von 7.112,95 EUR abschließt, fest. 

B.  Beschluss des Vorstandes zur Verwendung des Jahresüberschusses bzw.  
 Bilanzgewinnes 2018 vom 25. Februar 2019 
 

Beschluss: 
 

Im vorliegenden und festgestellten Jahresabschluss zum 31.12.2018 wird die 
zweckgebundene Rücklage „Migrationsprojekte“ um einen Betrag in Höhe von 
406,40 EUR   vermindert und die zweckgebundene Rücklage „Förderprojekte 
2018“ in Höhe von 1.990,83 EUR bereits aufgelöst. Der Vorstand beschließt, den 
sich dann ergebenden Bilanzgewinn (siehe Bilanz zum 31.12.2018) in Höhe von 
7.112,95 EUR wie folgt zu verwenden: 

 

•••• Der freien Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO wird ein Betrag in Höhe von 
2.844,16 EUR zugeführt. Die freie Rücklage weist somit zum 31.12.2018 einen 
Bestand in Höhe 11.987,96 EUR auf. 

  
•••• Es wird eine neue Rücklage (vier Jahre) für die Maßnahme „Stipendien-

programm“ gebildet, in die ein Betrag in Höhe von 3.000,00 EUR zum 31.12.2018 
eingestellt wird. 

 
•••• Der zweckgebundene Rücklage „Fördermaßnahmen 2019“ wird ein Betrag in 

Höhe von 1.268,79 EUR zugeführt. 
 

C. Beschluss des Stiftungsrates zum Jahresabschluss 2018 vom 25. Februar 2019 
 
 Beschluss: 
 

Der Stiftungsrat beschließt einstimmig den Jahresabschluss zum 31.12.2018, der 
mit einer Bilanzsumme in Höhe von 302.813,864 EUR und einem Bilanzgewinn in 
Höhe von 7.112,95 EUR abschließt, zu genehmigen. 
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D. Entlastung des Vorstandes 
 
 Beschluss: 
 

 Der Stiftungsrat erteilt dem Vorstand für das Jahr 2018 einstimmig Entlastung. 
 
E. Beschluss des Stiftungsrates zum Geschäfts- und Wirtschaftsplan 2019 vom 

25.02.2019 
 

Der vom Vorstand vorgelegte Geschäfts- und Wirtschaftsplan 2019 schließt mit einer 
Gesamtsumme in Höhe von 32.250,00 EUR ab. Dieser lag dem Stiftungsrat in schriftlicher 
Form vor und wurde vom Vorsitzenden des Vorstandes erläutert. 

 

 Beschluss: 
 
 Der Stiftungsrat genehmigt einstimmig den vorgelegten Geschäfts- und 
 Wirtschaftsplan 2019. 
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IV. Ausblick 
 

Die Bürgerstiftung Stolberg hat seit ihrem Bestehen eine positive Resonanz bei der 
Bürgerschaft  gefunden und damit eine gute Perspektive für die nächsten Jahre eröffnet, die 
gesteckten Ziele auch im Sinne der Grundsätze des Bundesverbandes weiter nachhaltig 
erfüllen zu können. Für das Jahr 2019 stehen folgende Punkte auf der Agenda: 

 
• Fortsetzung des Förderschwerpunktes „Integration und Bildung fördern“; 
• Kreativboxen für Flüchtlingskinder im Kindergarten- und Grundschulalter 

(Neuauflage, wenn Bedarf erkennbar); 
• Die Aufgaben und Ziele, die mit der Unterrichtsbroschüre „Stolberg unsere 

  Heimat“ für die Bürgerstiftung verbunden sind, durch ein Kooperationsprojekt  
  mit dem Helene-Weber-Haus nachhaltig weiter zu fördern; 

• 3. Benefizkonzert mit der Big-Band des Landespolizeiorchester NRW und den 
Crack-Field Stompers, Big Band des Ritzefeld-Gymnasiums; 

• 17. Nudelbuffet am 25. August 2019 zu Gunsten der Stolberger Sozialverbände 
und Einrichtungen; 

• Konzeption eines Stipendienprogramms im Bereich Bildung und Kultur für 
Jugendliche; 

• Zusammenarbeit in verschiedenen Feldern unserer Stiftungszwecke mit 
Stolberger gemeinnützigen Einrichtungen und Organisationen;   

• Gewinnung weiterer Stifterinnen und Stifter 
• Einwerbung von Spenden und Sponsoring 
• junge Menschen für das bürgerschaftliche Engagement gewinnen. 
 

 

Dabei können die Stifterinnen und Stifter der Bürgerstiftung uns helfen, neue Projekte zu 
identifizieren, entsprechende Finanzmittel (Spenden und Sponsoring) für die Bürgerstiftung zu 
akquirieren, neue Stifterinnen und Stifter sowie Zeitspender zu gewinnen, damit wir 
gemeinsam Gutes in Stolberg tun! Dies ist Auftrag der Bürgerstiftung und gleichzeitig 
Ausdruck unseres bürgerschaftlichen Engagements.  

 

 
Stolberg, 4. April 2019  
Für den Stiftungsvorstand 
 
gez. Hans-Josef Siebertz 

   Vorsitzender 
 
 


